
SHBV-Beirat hat bereits getagt

SHBV-Beiratstagung

Vorbereitung auf den Verbandstag 2004

Am 14.O4.2004 fand in Kiel im Haus des Sports die dies-
jährige Beiratstagung des SHBV statt. Aufgabe des Bei-
rates ist, den Verbandstag vorzubereiten und die vorlie-
genden Anträge für den Verbandstag zu sondieren.
Zu den bereits jetzt vorliegenden Anträ- gestellt. Hier
gen zum Verbandstag gab es konstrukti- haben lnter-
ve Beiträge der anwesenden Beiratsmit- essierte die
gl ieder . Mögl ichkei t ,
Vom Beirat wurden einige Anträge posi- sich Exempla-
t iv  aufgenommen, bei  anderen Anträgen re von Ord-
empf iehl t  der  Bei rat  d ie Ablehnung nungen  uno
durch d ie Versammlung.  (SMASH wird Satzungen
hier  n icht  vorgre i fen) . auszudrucken
Zwischenzei t l ich sol l ten d ie Unter lagen oder auch
für den Verbandstag am S.Juni 2Q04 bei don nur
den Delegierten eingetroffen sein.
Die beschlossenen Anderungen der

nachzulesen.
Bei Bedarf

Jugendvol lversammlung werden vom wird e ine
Jugendwart  vorgetragen und dem neueste Fas-
Verbandstag zur Bestätigung vorgelegt. sung als CD-
Eine Anderung bezieht  s ich auf  d ie
Tei lnahmepf l icht  bei  der  Jugend-

Rom gegen
Entgelt zur Verfügung gestellt.

vo l lversammlung.  Beantragt  wi rd e ine Auch bei  der  sMASH ändert  s ich zukünf-
Anderung des 55.5 der  Jugendordnung,  t ig  etwas.  Der Ausgabezyklus von b isher

stelle eine eMail-Adresse übermittelt.
Somit  kann der  SHBV per eMai l  schnel-
ler Informationen an die Vereine weiter-

Manfred Rosburg
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dass Mi tg l iedsvereine,  d ie n icht  am
Mannschaf tsspie lbetr ieb te i lnehmen,
von e iner  Tei lnahme an der  Jugend-
vol lversammlung befre i t  s ind.

Vorgeschlagen hat  der  Bei rat  auch d ie
Personen, die auf dem Verbandstag ge-
ehr t  werden sol len.  (Es wird an d ieser
Stelle natürlich noch nicht verraten, wer
diese Personen s ind! ! )
Der Beirat hat auf Vorschlag des Präsidi-
ums zugestimmt, weiter auf die Kosten-
bremse zu drücken. So werden zukünftig
keine Satzungen und Ordnungen mehr
zum Versand kommen, sondern werden
laufend aktualisiert und in das Internet

August  b is  Mai  verändert  s ich auf  Sep-
tember b is  Juni .
Das bedeutet, die Ausgabe 08/2004 wäre
am 30.August 2004 im Briefkasten.

Es ist aktuel-
ler ,  d iese
Ausgabe a ls
0912O04 er-
scheinen zu
lassen.  Sie
wird dann am
l.Werktag
des laufen-
den Monats
in den Brief-
kästen sein.
Der Redak-
t ionsschluss
wird auf den
10.  b is  14,00
Uhr e ines
jeden Monats
festgeschrie-
ben.
Später  e inge-

hende Beiträge werden erst in der näch-
sten Ausgabe Berücksichtigung finden.
Die Spartenleiter bzw. Verantwortl ichen
der Vereine werden gebeten, der Ge-
schäftsstelle bis spätestens zum 10.Juni
2004 die aktuellen Anschriften zu über-
mi t te ln,  damit  d ie Sonderausgabe der
SMASH zum 1.08.2004 ausgeliefert wer-
den kann.
Gleichzeitig ist darauf zu achten, dass
möglichst jeder Verein der Geschäfts-

Ti te l fo to:  Nach wie vor  is t  d ie Bete i l igung r ies ig groß.  Der YONEX-mini -cup des

51.SHBV.
Verbandstag

am S.Juni 2OO4

um 14.30 Uhr in Kiel,
Haus des Sports,

SHBV boomt wei terh in. Foto:  D.Fuhrmann



Verbandsliga I Landesligen

Mehrere,,dicke Fische" geangelt, deshalb

BSG Eutin greift in der neuen
Saison in der VL an !
Nach dem Aufstieg in die Verbandsliga hat BSG Eutin seine Fühler ausgestreckt
und mehrere ,,dicke Fische" angeln können. So haben sich die Eutiner vor allem im
Damenbereich enorm verstärken können.
Da is t  zunächst  e inmal  L inn Engelmann
zu nennen, die von BW Wittorf zu den
Eutinern stößt. Es ist zu vermuten, dass
Linn nun nah von ihrem Wohnort  aus
die lange Wegstrecke nach Neu-
münster  vermeiden kann.

n icht  ganz p lötz l ich auseinander fä l l t ,
was aber eher unwahrscheinlich ist,
denn der  Großte i l  der  jungen , ,Him-
melsstürmer"  is t  aus Eut in und Umge-
bung und is t  e in Eigengewächs der
BSG.
Man wird abwarten müssen. wie
schnell sich die Talente weiter entwik-
keln können.  In der  vergangenen Sai-
son hatte BSG zwei Mannschaften in
der  Landesl iga und sogar dre i  in  der
Bezirksklasse gehabt. In der kommen-
den Saison ist alles schön gestaffelt:
Verbandsl iga,  Landesl iga und Bezi rks l i -
ga, so dass auf Ausfälle besser reagiert
werden kann.
Auch der  andere Eut iner  Verein,  PSV
Eut in,  macht  Schlagzei len,  denn es
wird eine Spielgemeinschaft mit dem
TSV Malente geben; das überrascht
schon,  denn d ie vor  e inem Jahr an-
gedachte SG mit Neustadt war geschei-
tert. Wie ich gerüchteweise hörte, wird
Matthias Gosch den Verein wieder ver-
lassen ( in  Richtung
Hamburg ?), so dass
die Fusion mi t  Mal-
ente Sinn macht .  Ob
es dann aber zum
Aufstieg in die
Verbandsl iga re icht ,
muss natür l ich abge-
wartet werden.
Schon lange g ibt  es
die ldee e in Lei -
stungszentrum in der
Region Lübeck e inzu-
richten, um den vie-
len sehr talentierten
(und er fo lgre ichen)
Jugendl ichen des
SHBV noch bessere
Mögl ichkei ten zu b ie-
ten.  Nun hat  der  Vor-
stand des SHBV be-
schlossen, dieses
Zentrum in Lübeck
aufzubauen.
Dieses Zentrum wird
analog zum Bundes-
leistu ngszentrum
strukturiert sein., d.h.
I nternatschara kter
haben.
Die wichtigsten Kom-
ponenten -  Schule
und Unterkunft - sind
bereits geregelt, und

I

das Training dürfte das geringste Problem
sein.
Beworben hatte sich auch Eutin, das nun
hoffentl ich nicht in Opposition geht, son-
dern auch davon profit ieren sollte.
Wir werden die Entwicklung mit Interesse
verfolgen und hoffen, dass Schleswig-
Holstein seine bundesweite Spitzen-
ste l lung im Nachwuchsbereich auch dar-
über h inaus ausbauen kann.
Zum Abschluss d ieses Ber ichts noch e in
Wort zum Spielplan in der kommenden
Saison.  lch werde vom 19.  Juni  für  fünf
Wochen in Austra l ien sein und dor t  s i -
cher l ich n icht  an d ie Aufgaben e ines
Staffelleiters denken. lch bitte daher alle
Vereine um Meldung der  Hal lenzei ten b is
zum 1.  Juni .  lch werde mich dann be-
mühen,  d ie Spie lp läne noch vor  meiner
Abreise fertig zu stellen. Erfahrungsge-
mäß werden n icht  a l le  Vereine d iesen
Termin e inhal ten können,  so dass ich h ier
schon um Nachsicht  b i t te ,  wenn d ie Pläne
erst Anfang August erscheinen.
lch bitte dringend darum, mir vor der Er-
ste l lung des Plans d ie Termine zu nen-
nen,  an denen aus was für  Gründen auch
immer, nicht gespielt werden kann/soll.
Für  d ie kommenden Monate wünsche ich
al len e ine gute Erholung und e ine er fo lg-
re iche Vorberei tung auf  d ie neue Saison.

Dirk Dähnhardt

L inn Engelmann wechsel t  von BW
Wittorf zur BSG Eutin.

Foto:  A.Zimmermann

Überraschend kommt auch der Wech-
sel  von Karen Bömelburg,  d ie von Uni-
on Ulzburg zu den Rosenstädtern stößt.
Karen hat f rüher  e inmal  in  Hamburg in
der  Bundesl iga gespie l t  und wird mi t
ihrer Erfahrung sicherlich eine feste
Größe in der  1.  Mannschaf t  sp ie len,  d ie
ansonsten eher aus Nachwuchsspie-
lern bestehen wird. Der Ballspielge-
meinschaft angeschlossen haben sich
auch d ie Nachwuchsta lente Sonja und
Leif Deutschmann, so dass der Weg-
gang von Jan-Colin Strehse (zum VfB
Lübeck) mehr als adäquat kompensiert
zu sein scheint .
Jedenfalls haben die Verantwortl ichen
nun d ie Oual  der  Wahl  bei  der  Zusam-
mensetzung der  e inzelnen Mannschaf-
ten, denn das Reservoir der Nach-
wuchstalente ist schon gewaltig. Ziel
des Aufsteigers in die Verbandsliga
wird sicherlich ein Angriff auf die Mei-
sterschaft sein, der über kurz oder lang
auch gelingen wird. Voraussetzung
dafür ist natürlich, dass die Truppe

Unser smqsh-Angebol des Monots
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Meister 2OO4

KBV West / 2.Kreisklasse :

SV Lieth wurde Meister

stehend von l inks:  Gunawan Puth i ,  Bernd Fechenheuer,  Ki rs ten Eberhardt ,  Gerd
Wahlers,  Anna Wiechern-Hanke,  Michael  Läpple,  Youssef  Hemeicheh,  Frank
Eberhardt ;  kn iend von l inks:  Wol fgang Eckste in,  Mat th ias Kröger,  Bianca Bahr,
Barbara Ot to.  Mar ina Hagen,  Mi f ta  Ma'mun.

Bezirk Süd - l.Kreisklasse

Foto:  M.Läpple

SG Böbs/Ahrensbök Meister

Die s iegre iche Meistermannschaf t  :  unter  Reihe v. l . :  Regina Hel le ,  Nicole Radtke
und Gabr ie le Geerdts ;  obere Reihe von l inks:  Mat th ias Radtke,  Rol f  Lembcke,
Dieter  Wul f ,  Wi l f r ied Engelmann und Björn Kibbel .  Nicht  auf  dem Foto:  Behrend
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Wulf und Andre'Stelzner.
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Foto:  L inn Engelmann
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